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Rückblicke

Titelbild: Karl-Heinz Piepenbrink
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Stehgreif-Krippenspiel 
geht in Serie
Das Mitmach-Krippenspiel an
Heiligabend in Thönse war ein 
Riesenerfolg: Die Reithalle der 
Familie Feldmann war bre-
chend voll und es gab viel zu 
Lachen, als Maria und Josef 
und andere Rollen spontan ge-
castet wurden. Der Bläserkreis 
St. Marcus sorgte ebenfalls für 
gute Stimmung. Das Team um 
Diakon Philipp Lerke freut sich 
schon auf das nächste Mal in 
2023, dann mit einem Wieder-
sehen in Engensen.



ANGEDACHT

Ich bin vermutlich kein Einzelfall: 
Ich habe dunkle Gedanken, auch wenn die 
dunkle Jahreszeit schon fast geschafft ist… 
. Da gibt es viel, was belastet: So viele Men-
schen müssen in unzumutbaren Zustän-
den ausharren, in Angst, Kälte, im Krieg, auf 
der Flucht. Es wird mehr über Waffen ge-
redet als über möglichen Frieden. Manche 
haben Rekordgewinne erzielt – in anderen 
Teilen der Welt hungern viele. Im Bemühen 
um die Zukunft der Welt wird es immer fünf 
vor Zwölfer – könnten wir da nicht schon 
viel weiter sein, um noch was ausrichten 
zu können? Oder haben wir die Hoffnung 
aufgegeben? Einige stemmen sich mit al-
ler Kraft gegen Beschlüsse, die der Schöp-
fung nicht nutzen. Seilen sich auf Auto-
bahnen ab, harren in Gruben unter der Er-
de aus, riskieren das eigenen Leben für ihre 
Ziele. Für das Erreichen dieser Ziele ist si-
cher nicht jedes Mittel recht und gerechtfer-
tigt. Aber was mich beeindruckt, ist: Da sind 
Menschen, die für ihre Ideale eintreten, Far-
be bekennen, etwas bewegen - mit vielen 
anderen, die sich anschließen. In mir klingt 
ein Lied aus den Frühgebeten nach: 

„Zeig, was Du liebst! Nimm das Unrecht 
nicht hin. Frag, was sich lohnt und nicht nur 

nach Gewinn. Hab` keine Angst. Wag den 
mutigen Schritt. 

Trau Dir was zu. Gottes Liebe geht mit. 
Fang an und zeig dein Licht allen Menschen 

und Ländern. Zeig dein Licht der Welt.
Und es wird sie verändern. 
Zeig dein Licht der Welt.“ 

Was für aufmunternde, ermutigende Wor-
te das sind! Zeig Dein Licht der Welt 
und es wird sie verändern. 	  
Ich glaube, ganz oft trauen wir uns das 
nicht, unser Licht zu zeigen. Trauen uns 
nicht etwas zu sagen, wenn jemand uns 
oder andere unfair behandelt. Oder wir ha-
ben Angst, wie es ankommt, wenn wir un-
sere Meinung vertreten, fürchten, dass an-
dere das nicht gut finden.  Also bleiben wir 
lieber still. Behalten unsere Gedanken, un-
sere Ideen, unser Können für uns – halten 
unser Licht zurück. Vielleicht aus Unsicher-

heit, Angst ausgeschlos-
sen zu werden oder aus-
gelacht. Aus Sorge nicht 
mehr dazuzugehören, 
wenn wir ganz wir selbst 
sind.
Im Mai werden viele junge Menschen kon-
firmiert in unseren Gemeinden. Ich den-
ke besonders auch an euch, wenn ich al-
le Leser*innen auffordere: Hab Mut, zeig 
dein Licht! In der Nachfolge von Jesus, der 
uns allen zusagt, das Licht der Welt zu sein. 
Oft stellen wir unser Licht unter den Schef-
fel oder machen uns vor anderen oder uns 
selbst klein. Doch Jesus sagt, wir sind das 
Licht für die Welt – wir, die an Gott glauben, 
uns ihm zuwenden und uns in seinem Na-
men einsetzen - mit Liebe für uns, füreinan-
der und für die Welt. Jesus möchte uns allen 
mit diesen Worten Mut machen. Wie schön, 
dass es in unseren Gemeinden immer wie-
der Menschen gibt, auch viele junge, die 
dabei mitmachen! Im Team der Frühgebe-
te oder anderswo. Ihr seid Licht! Wir kön-
nen uns alle einbringen! Unser Licht leuch-
ten lassen – alle mit verschiedenen Talen-
ten, Gaben, für verschiedene Zwecke, die 
uns wichtig sind. – Das muss nicht unbe-
dingt der Klimaschutz sein. Auch wenn es 
für mich heute bedeutet, dass ich mich 
traue zu bekennen: ich bewundere alle, die 
so mutig sind! Und mir damit Hoffnung ge-
ben für die Zukunft der Welt und dazu bei-
tragen, dass ich nicht resigniere, sondern 
offen dafür bleibe, dass 2023 und folgende 
Jahre uns auf dem Weg für Gerechtigkeit, 
Frieden und die Bewahrung der Schöp-
fung voranbringen. Gemeinsam! Lasst uns 
uns trauen: Unser Licht leuchten zu las-
sen. In dieser Welt, in dieser Zeit, die oft 
so dunkel erscheint. Wir können uns ein-
ander Licht sein. Wir sind Gottes Lichter. 
Und dürfen uns auf Gott verlassen – und 
immer neue Kraft aus ihm schöpfen; Kraft 
für uns selbst, Kraft für unsere Vorhaben 
- Kraft, um mutig zu sein und zu leuchten.

Elke Seidlitz
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AUS DER ST. MARCUS GEMEINDE

Advents- und Weihnachtszeit
Schön war es, wieder fast ganz normal 
die Advents- und Weihnachtszeit gestal-
ten zu können. Drei berührende Aussen-
dungsfeiern des Friedenslichtes mit dem 
Krieg in der Ukraine im Hinterkopf und 
den Geflüchteten im Herzen, Krippen-
spielproben, das Wiederaufleben des le-
gendären Mitmachkrippenspiels beim 
Reithallengottesdienst in Thönse, ein 
paar Experimente mit den Gottesdienst-
zeiten an Heiligabend in Wettmar und die 
Erkenntnis, dass wir nach den Sommer-
ferien noch mal genau überlegen müs-
sen, wie wir es 2023 machen wollen. 
Im Zuge der intensiveren Zusammenar-
beit der drei evangelischen Kirchenge-
meinden in der Stadt Burgwedel, ist es 
gut und wichtig, die Angebote noch bes-
ser aufeinander abzustimmen. Für den 
Abendgottesdienst am 2. Weihnachtstag 
in St. Marcus gibt es schon ein paar Ide-
en, die ein bisschen anders sind als last 
Christmas, aber auch dazu in der zwei-
ten Jahreshälfte mehr.
Die auch in 2022 ausgefallenen Advents- 
und Weihnachtskonzerte stehen auf je-
den Fall für 2023 wieder fest im Kalender.

Weihnachtsfeier mit Geflüchteten
Am 06. Januar haben wir in St. Petri mit 
den Geflüchteten aus der Ukraine und 
den ehrenamtlichen Helferinnen und 
Helfern Weihnachten gefeiert. Es war ein 
wundervolles Fest mit Kutja und anderen 
leckeren ukrainischen Spezialitäten. Die 
Sternsinger aus St. Paulus waren da und 
Väterchen Frost hatte für die Kinder den 
Gabentisch reich gedeckt. Ein gelun-
gener Nachmittag mit vielen fröhlichen, 
aber auch nachdenklichen Momenten. 
Denn natürlich vermissen die Geflüchte-
ten Ihre Lieben in der Heimat und ban-
gen um deren Wohlergehen.

#WärmeWinter
Immer mittwochs von 15:00 bis 17:00 
Uhr lädt die Kirchengemeinde zu einem 
geselligen Angebot im Rahmen der Ak-
tion #WärmeWinter der EKD ein. Am 1. 
Mittwoch im Monat gestaltet das Team 
der Frauenhilfe das Programm, am 2. 
Mittwoch im Monat haben Mitglieder 
der AWO die Organisation übernom-
men. Der 3. Mittwoch im Monat wird von 
Birgit Erdmann und Sigrid Schupke ge-
staltet. An diesem Tag gibt es eine bun-
te Auswahl an Gesellschaftsspielen. Am 
4. Mittwoch im Monat schließlich geht es 
ums Handarbeiten und basteln.

Vorstellungsgottesdienst
Am 19. März laden die Konfirmandin-
nen und Konfirmanden des Jahrgangs 
2021-2023 um 10:00 Uhr zu ihrem Vor-
stellungsgottesdienst ein. Er findet in 
der Kirche statt. Die Jugendlichen wer-
den über ganz unterschiedliche Aspekte 
ihres Glaubens berichten. Themen wer-
den zum Beispiel Taufe, Liebe, Stille, Ge-
heimnisse, Gelassenheit, Durststrecken, 
Nacht, Auferstehung und natürlich Gott 
sein.

Zeichen-Setzen – 
Konfirmation 2023
Am 29. und 30. April sowie am 13. Mai 
finden die diesjährigen Konfirmationen 
statt. Sie stehen unter der Überschrift 
„Zeichen setzen“. Mit ihrer Konfirmation 
setzen die Jugendlichen ein klares Zei-
chen dafür, dass allen Unkenrufen zum 
Trotz Kirche, Gemeinde, Gemeinschaft 
und Gott immer noch eine Relevanz ha-
ben. Mit ihren künstlerischen Installatio-
nen in der Kirche setzen sie optische Zei-
chen für das, was ihnen am Herzen liegt.  
Die Ausstellung der Konfi-Kunst-Objekte 
bleibt bis zum 18. Juni in der Kirche.
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AUS DER ST. MARCUS GEMEINDE

Jubiläumskonfirmation
Am 15. Oktober 2023 feiern wir in die-
sem Jahr die Jubiläumskonfirmation. Da-
tenschutz, Umzüge, Geburts- und Fa-
miliennamen führen dazu, dass die Ad-
ressenrecherche sehr aufwendig und 
nicht immer erfolgreich ist. Darum freu-
en wir uns über alle Jubilarinnen und Ju-
bilare, die sich bei uns im Gemeindebü-
ro melden, damit wir ihnen im Sommer 
dann, die Einladung zuschicken können.  
In diesen Jahr feiern alle, die 1973, 1963, 
1958, 1953, 1948, 1943, 1938 und 1933 
konfirmiert wurden, ihr Konfirmationsju-
biläum. Auch Jubilarinnen und Jubilare, 
die nicht in Wettmar konfirmiert wurden, 
können ihr Jubiläum gerne bei uns und 
mit uns feiern. 
     

Geburtstagskaffeetrinken
Nach vielen Rückfragen und positiven Er-
innerungen haben wir beschlossen, wie-
der mit dem Geburtstagskaffeetrinken 
zu starten. Alle Jubilarinnen und Jubila-
re der Monate März, April und Mai sind 
herzlich am 24. Mai um 15:00 Uhr ins Ge-
meindehaus eingeladen. Gerne kann ei-
ne Begleitperson mitgebracht werden. 
Für unsere Planungen ist eine telefoni-
sche Anmeldung bis zum 22.05. sehr hilf-
reich. Telefon: 05139/1412. Eine spontane 
Teilnahme ist auch möglich.

Wie in den vergangenen Jahren werden unsere 
Passionsandachten nicht in den Kirchen, sondern 
an anderen Orten gefeiert: 

SCHMERZPUNKT 
’Kriegserinnerung und 
Kriegserfahrung‘
in Großburgwedel
Montag, den 3.4. 
um 18.30 Uhr 
in an der Scheune der 
Pestalozzi-Stiftung (am 
Ende der Pestalozzi-
straße)

Passionspunkte in Burgwedel 
Andachten 2023

Arbeitsgemeinschaft der Ev. 
Luth. Kirchengemeinden in 
der Region Burgwedel
- REGIONALVERSAMMLUNG - 

WENDEPUNKT 
’Aus der Energiekrise 
lernen‘
in Fuhrberg
Dienstag, den 4.4. 
um 18.30 Uhr 
Windpark vor Fuhr-
berg (Trülldamm) 

STICHPUNKT 
’Friedensbemühungen‘
in Thönse
Mittwoch, den 5.4. 
um 18.30 Uhr 
Lange Reihe/Ecke 
Bruchstrasse 

HALTEPUNKT 
Tischabendmahl
in Großburgwedel
Gründonnerstag, 
den 6.4. um 18.30 Uhr 
Gemeindehaus,
Küstergang 2
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Ein Wechselbad der Gefühle: Palmsonn-
tag, Passionsandachten, Tischabend-
mahl, Karfreitag, Ostern. Wir laden herz-
lich ein, das in einer Vielfalt von Gottes-
diensten in St. Marcus und den anderen 
evangelischen Gemeinden der Stadt mit-
zuerleben.
Am Karfreitag feiern wir um 10.00 Uhr 
einen sehr ruhigen, nachdenklichen Got-
tesdienst. Ostersonntag laden wir um 
5.30 Uhr zur Osternacht mit anschließen-
dem Frühstück ein. Nachteulen können 
schon am Samstag um 21.00 Uhr in St. 
Petri die Osternacht mitfeiern. Für nicht 
ganz so frühe Frühaufsteher findet am 
Sonntag um 8.30 Uhr auf dem Friedhof 
Fuhrberg ein Ostergottesdienst statt. 
Alle, die es an Ostern klassisch mögen, 
sind um 10.00 Uhr zum Festgottesdienst 
mit Abendmahl in die St. Marcus Kirche 
eingeladen. Am Ostermontag um 10.00 
Uhr findet in Wettmar ein bunter Familien-
gottesdienst mit Ostereiersuchen statt. 
In diesem Gottesdienst gibt es auch die 
Möglichkeit zur Taufe. Praktisch für alle, 
die schon länger nach einem passenden 
Tauftermin suchen und an Ostern ohne-
hin die Familie vor Ort haben. 

GutenAbendGottesdienst
Bläsersonntag am 19. März 2023

„Wir sind eins durch ihn“
Der Sonntag Lätare ist in unserer ev.-
luth. Landeskirche Hannovers „Tag der 
Posaunenchöre“. Wir laden herzlich ein 
zum GutenAbendGottesdienst mit dem 
Bläserkreis St. Marcus am 19.3. um 17.00 
Uhr in der Kirche.
Im April (Konfirmation) und im Mai 
(Pfingsten) fallen die GAGs leider aus, 
dafür gibt es aber an Himmelfahrt und 
Pfingsten andere besondere Gottes-
dienste.

Himmelfahrt und Pfingsten
Himmelfahrt und Pfingsten stehen unter 
dem Zeichen der Freiluftgottesdienste. 
Wir laden herzlich am Himmelfahrtstag 
um 10:00 Uhr nach Engensen ein. Vor 
der Kapelle auf dem Dorfplatz findet un-
ser Gottesdienst statt. Im Anschluss sto-
ßen wir miteinander an und es ist Zeit für 
Gespräche. 
Pfingstsonntag feiern wir unseren Got-
tesdienst um 10:00 Uhr neben der Ka-
pelle in Thönse.  Auch dort laden wir im 
Anschluss dazu ein, bei einem Glas Saft 
oder Sekt ein bisschen zu verweilen.
Am Pfingstmontag ist Mühlentag. 
Zum 10. Mal feiern wir unseren Gottes-
dienst zusammen mit dem Heimatverein 
in Wettmar an der Mühle. Im Anschluss 
an den Gottesdienst gibt es ein buntes 
Programm, das der Heimatverein wie im-
mer mit viel Liebe und Engagement vor-
bereitet hat.

AUS DER ST. MARCUS GEMEINDE
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Männertreff
Beim letzten Treffen der Männergruppe 
ging es deftig zu, denn beim vorherigen 
Treffen ist die Idee entstanden, ein ge-
meinsames Spanferkelessen zu veran-
stalten. Gesagt getan, wurde es bestellt 
und am 20. Januar dann sehnsüchtig er-
wartet und natürlich in geselliger Run-
de verspeist. Zwischendurch gab es ei-
nen kurzen biblischen Impuls. Es fiel auf, 
dass Jesus dauernd isst mit ganz unter-
schiedlichen  Menschen. Bei einem der 
nächsten Treffen geht es mit der Ge-
fängnisseelsorge in die JVA Celle. Der 
genaue Termin wird auf der Homepage 
von St. Marcus bekanntgegeben.

AUS DER ST. MARCUS GEMEINDE

Foto: Privat

55 Jahre lebte Annemarie Gaulke in 
Thönse, mehr als 35 Jahre war sie in 
St. Marcus ehrenamtlich engagiert. 

Noch zu Pastor Riecherts Zeiten be-
gann sie, sich im Besuchsdienst 

und als Gemeindebriefausträgerin in 
die Gemeinde einzubringen. Bis zur 
letzten Ausgabe hat sie vier Mal im 
Jahr mehr als 100 Gemeindebriefe 

in Thönser Haushalte gebracht. Nun 
zieht sie zu ihrer Tochter. Wir danken 
ihr auf diesem Weg ganz herzlich für 
ihr Engagement und wünschen ihr 
einen guten Start am neuen Ort.

Anzeige

DANKE 
Annemarie Gaulke

Wer zur Männergruppe dazustoßen 
möchte, kann sich gerne bei Diakon 
Philipp Lerke 0157/769 732 71 melden.
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AUS DER REGION

Alle drei Gemeinden laden herzlich zum Tauffest am Springhorstsee am 11. Ju-
ni 2023, 10.00 Uhr ein. Am Badestrand, Westseite, findet der Familiengottesdienst 
statt. Wir taufen im See und an Taufbecken. Bitte bringen Sie eine Sitzgelegenheit 
oder eine Picknickdecke mit. Zur Vorbereitung der Taufe laden wir herzlich zu ei-
nem Elternabend am Mittwoch, den 15.3.2023, 19.00 Uhr, in die St.-Petri-Kirche 
ein. Ein zweiter Termin zum Basteln von Taufkerzen und Klären von Fragen etc. 
wird dann verabredet. Bei Fragen wenden Sie sich an das Gemeindebüro in Groß-
burgwedel, Tel. 6011, KG.Petri.Burgwedel@evlka.de oder über www.tauffest.com. 
Über diese Internetseite können Sie auch Kontakt zu uns aufnehmen. 

Tauffest am 
Springhorstsee

St. Marcus-Band sucht Probenraum
Ob Herdensingen oder Schlagergottesdienst, ob Konfirmation oder Pfingsten an 
der Mühle - die Musik der „Band ohne Namen“ erfreut sich in Wettmar und Umge-
bung zunehmend an Beliebtheit. Damit die Auftritte auch eine vernünftige Qualität 
haben, sind regelmäßige Proben nötig. Derzeit wird im Gemeindehaus in Wettmar 
geprobt, allerdings muss vor und nach jeder Probe alles auf- und wieder angebaut 
werden. Das macht diese Proben sehr zeitintensiv.

Daher suchen wir einen kleinen beheizbaren Raum von ca. 20 m2, in dem wir unse-
re Instrumente und Tontechnik auch stehen lassen können. Eine Miete würden wir 
auch zahlen. Vielleicht kennt ja jemand jemanden, der wieder jemanden kennt und 
uns vielleicht ein Raum zur Verfügung stellen könnte.

Tipps, Hinweise oder vielleicht sogar Angebote gerne an das Gemeindebüro unter 
05139-1412 oder kg.wettmar@evlka.de
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„LEUCHTEN! 7 WOCHEN OHNE VERZAGTHEIT“

7 Wochen ohne
7 Wochen Ohne ist eine bundeswei-
te Fastenaktion der Evangelischen Kir-
che in Deutschland, die jedes Jahr in 
der Passionszeit stattfindet. Sie beginnt 
stets am Aschermittwoch und endet 
immer am Ostersonntag. Die Faste-
naktion gilt in Deutschland mit jähr-
lich mehr als drei Millionen Teilneh-
mern als bekannteste kirchliche Ak-
tion nach Brot für die Welt.
Ziel ist die bewusste Gestaltung der 
Passionszeit. Die Aktion lädt Men-
schen ein, Alltagsgewohnheiten zu über-
denken: Sie verzichten zum Beispiel auf 
Genussmittel wie Alkohol, Nikotin oder 
Süßigkeiten oder andere Bequemlichkei-
ten wie Fernsehkonsum, Fertiggerichte 
oder Internet. Dadurch schaffen sie Platz 
für Veränderungen, entwickeln neue Per-
spektiven und stellen fest, was Lebens-
qualität ausmacht. 
In diesem Jahr steht die Fastenaktion 
unter dem Motto „Leuchten! 7 Wochen 
ohne Verzagtheit“.
Angesichts der vielen Krisen, die derzeit 
unsere Welt bestimmen, fällt es manch-
mal schwer nicht zu verzagen. In dunk-
len Zeiten braucht es Licht, um den Mut 
nicht zu verlieren.

„In den sieben Fastenwochen geht es 
nicht allein um innere Erleuchtung, son-
dern auch um die Ausstrahlung auf ande-
re. Werden wir unser Licht auch anderen 
schenken? Werden wir Helligkeit brin-
gen? Mit unseren Worten, Gesten, unse-
rem Tun?
Die Fastenzeit ist kein Verzicht um 
des Verzichts willen. Sie führt uns Tag 
für Tag zu neuen Erfahrungen. Die-
se Zeit lässt uns mit einem anderen 
Blick auf die Welt schauen.“, schreibt 
Ralf Meister Landesbischof in Hanno-
ver und Botschafter der Aktion „7 Wo-
chen Ohne“ bei der Begrüßung auf 
der Internetseite der Fastenaktion: 
www.7wochenohne.evangelisch.de

Quellenverweis: „7 Wochen Ohne/Getty Images“

Der neue ambulante Pflegedienst im Herzen Burgwedels

EichenHof Burgwedel GmbH
Von-Alten-Straße 18/20 • 30938 Burgwedel • Tel. 05139 / 986 580

info@eichenhof-burgwedel.de • www.eichenhof-burgwedel.de
Ein Schwesterunternehmen des WohnParks Großburgwedel

Individuelle Pflege und Unterstützung, kompetente Beratung und Schulung.

Anzeige
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SPENDENKONTEN DER GEMEINDEN
Gemeinde Wettmar  
Hannoversche Volksbank
IBAN: DE73 2519 0001 4813 8037 00
BIC: VOHADE2HXXX
(Kennwort: 39 St. Marcus-Gemeinde) 

Gemeinde Großburgwedel  
IBAN: DE85 5206 0410 0000 0060 41
BIC: GENODEF1EK1
(Kennwort: St. PetriGemeinde)

St. Petri-Stiftung
IBAN DE73 2519 0001 4813 8037 00 
BIC VOHADE2HXXX 
(Kennwort: St.PetriStiftung)                                                                        

Kindergarten St. Petri,  
IBAN: DE85 5206 0410 0000 0060 41
BIC: GENODEF1EK1

Kirchbauverein Kleinburgwedel
IBAN: DE30 2505 0180 1058 2658 75      
BIC: SPKHDE2HXXX

Musikförderkreis St. Petri e.V.  
IBAN: DE15 2505 0180 1050 2943 94 
BIC: SPKHDE2HXXX80

SPENDENKONTEN/IMPRESSUM

Anzeigen

Impressum: Herausgeber: Die Kirchenvorstände der 
St. Marcus und der St. Petri-Kirchengemeinde
Anschrift: Pfarramt, Großburgwedel, Küstergang 2, 
KG.Petri.Burgwedel@evlka.de, 
www.stpetriburgwedel.de
Redaktion Großburgwedel: Friederike Fichtner, 
Christina Hennig, Anita Peuser, Ulrich von Rad, Bodil 
Reller, Huberta v. Stumpfeldt
Redaktion Wettmar: Reni Kruckemeyer-Zettel,  
Karl-Heinz Piepenbrink, Sabine Müller, Jonas Kurtze, 
Sonja Tiemeyer
kg.wettmar@evlka.de
www.kirchengemeinde-wettmar.de
Nächster Redaktionschluss: 30. April 2023
Auflagen Wettmar/Großburgwedel: 3000 Ex. /5800    
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AUS DER ST. MARCUS GEMEINDE

Regelmäßige Veranstaltungen in unserer Gemeinde

Besuchsdienst 4. Montag im Monat 18.00 Uhr 
Kontakt: Pastorin Kruckemeyer-Zettel, Tel.: 1454
Bibelgesprächskreis Dienstag 16.30 Uhr 
im Saal des Gemeindehauses 
Kontakt: Gisela Lührs, Tel.: 970794
Bläserkreis Dienstag 19.00 Uhr 
Kontakt: Peter Dietterle, Tel.: 0152 339 229 51
ElternKindTreff Donnerstag, 10-12.00 Uhr 
Kontakt: Gemeindebüro, Tel.: 1412
ElternKindTreff Dienstag, 10-12.00 Uhr 
Kontakt: Gemeindebüro, Tel.: 1412
Frauenhilfe 1. Mittwoch / Monat 15.00 Uhr
Kontakt: Pastorin Kruckemeyer-Zettel, Tel.: 1454
GutenAbendGottesdienstTeam
Kontakt: Pastorin Kruckemeyer-Zettel, Tel.: 1454
Jugendgruppe Montag 14tägig, 18.00 Uhr  
Kontakt: Diakon Philipp Lerke,  
Tel.: 0157 76973271 

Jugendgruppe für Mädchen ‚Wilde Weintrau-
ben‘, Freitag 14tägig, 17.00 Uhr   
Kontakt: Kathrin Olthoff, Tel.: 0175 2405004 
Kirchenchor Mittwoch  20.00 Uhr 
Kontakt: Andrea Matern, Tel.: 409823
Klön und Spielkreis  Donnerstag 18.30 Uhr 
Kontakt: Ruoff, Tel.: 981691 
Marcus‘ Family 1. Freitag im Monat 16.00 Uhr 
Kontakt: Diakon Philipp Lerke,  
Tel.: 0157 76973271
Spieleabend Letzter Freitag im Monat,  
19.00 Uhr, Kontakt: Ivonne Wege,  
Tel.: 01577 1947211 
St. Marcus-Männertreff jeweils am 2. Freitag 
in ungeraden Monaten, 18.00 Uhr 
Kontakt: Diakon Philipp Lerke,  
Tel.: 0157 76973271, 
diakon@kirchengemeinde-wettmar.de

Alle Jubilarinnen und Jubilare der Monate März, April und Mai laden wir am Mittwoch, den 
24. Mai um 15 Uhr ins Gemeindehaus ein. Bei Kaffee und Kuchen wollen wir mit Ihnen Ihren 
Ehrentag noch einmal in gemütlicher Runde feiern. Über eine Anmeldung bis zum 22.05.2023 
(Tel.: 05139/1412) würden wir uns freuen, Sie können jedoch auch spontan teilnehmen.



WERBUNG

Übernachtungen  
ab 20. € pro Tag

Gästezimmer Cornelia Rockahr
Engenser Str. 10 
30938 Burgwedel/Thönse 

Tel. 05139 / 1816 
Fax 05139 / 5233

Geben Sie ihre Gäste in liebevolle Hände

Gästezimmer Rockahr
Monteure
Kurzurlaub
Messevermietung
Gastunterbringung
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AUS DER ST. MARCUS GEMEINDE

Wir waren wieder da …
aus der Fluthilfe ist inzwischen eine gute 
Freundschaft zwischen den Kirchenge-
meinden im Schleidener Tal und St. Mar-
cus  enstanden und während eines  Be-
suches von Pfarrer Oliver Joswig im ver-
gangenen Sommer, kam die Idee auf, 
mit den Wettmarer Musikern Jonas Kurt-
ze und Holger Haupt einen Schlagergot-
tesdienst in der Eifel zu gestalten. Für 
das Schlagzeug konnte  Targe Szamocki 
gewonnen werden. Und  der Zeitraum 
konnte nicht besser gewählt werden: Zur 
Sessionseröffnung vom Karneval.
So machten sich die jugendlichen Flut-
helfer nebst eines Elternpaares im Januar 
auf den Weg in die Eifel. Es waren span-
nende und lustige Tage. Vom Phantasia-
land über die Sitzung des Karnevalsver-
eins (an dieser Stelle, nochmals vielen 
Dank für die Orden) bis hin zur Besichti-
gung der Gedenkstätte Vogelsang.

Leider sieht der Kirchenraum immer 
noch so aus, wie wir ihn im August 2021 
verlassen haben. Das ist richtig. Hand-
werker sind auch in der Eifel schwer zu 
bekommen oder die Angebote sind so 

hoch, dass sie den Rahmen sprengen.
Die Spenden der Menschen aus unse-
rem Kirchspiel hat die Menschen dort je-
denfalls direkt erreicht.
Im Juni kommt es endlich zu einem Ge-
genbesuch aus der Eifel. Pfarrer Oliver 
Joswig wird den GutenAbendGottes-
dienst am 25. Juni gestalten und über 
die Erlebnisse mit der Flut sprechen und 
Bilder mitbringen. Wir freuen uns!

Jonas-Christian Kurtze

Die Hellenthaler Kirche war voller Men-
schen, die mit großer Freude beim Schla-
ger-Gottesdienst mitmachten. Singen, 
Tanzen, Beten, Lachen und auch etli-
che Tränen wurden vergossen. Die große 
Achtbahn der Gefühle hatte für jeden et-
was dabei. Die kleine Band aus Wettmar 
mit Jonny (ePiano), Holger (Gitarre) und 
Targe (Drums) wusste die Gemeinde mit 
flott gespielten Schlagern – wie „Griechi-
scher Wein“, „Tränen lügen nicht“ oder 
„Über sieben Brücken“ – in den Bann 
zu ziehen. Nach drei Zugaben sah man 
glückliche Menschen, die diesen Gottes-

dienst sichtbar genossen. Unsere Freun-
de aus Wettmar versprachen wieder zu 
kommen. Wir freuen uns jetzt schon!

Pfarrer Oliver Joswig

Schlagergottesdienst: Was für ein Erlebnis! 
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Wir danken unseren Inserenten 
für die Unterstützung 

unseres Gemeindebriefs 
und bitten um freundliche Beachtung 

der Werbeanzeigen
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MUSIK AN ST. PETRI

Einladung zu kirchenmusikalischen Veranstaltungen in St. Petri: 

Sonntag, 19. März, 10 Uhr: 
MUSIKALISCHER PASSIONS-
GOTTESDIENST 
mit Motteten aus den „Deutschen Evan-
geliensprüchen für das Kirchenjahr 
1623“ von Melchior Franck, St.Petri-
Kantorei, Leitung Christian Conradi

Donnerstag, 23. März, 19 Uhr: 
CORELLI AND FRIENDS
Virtuose frühbarocke Musik aus dem 
Umfeld Arcangelo Corellis mit Davide 
Monti, Henning Vater – Violinen, Laura 
Frey – Viola da gamba, Violone, 
Andreas Düker – Chitarrone

Sonntag, 7. Mai, 10 Uhr:  
MUSIKALISCHER GOTTESDIENST 
ZUM SONNTAG KANTATE
mit Dieterich Buxtehude „Cantate domi-
no“, BuxWV 12, Motette für zwei Sop-
ranstimmen, Bass und Basso continuo
St.Petri-Kantorei, Ltg. Christian Conradi

Sonntag, 14. Mai, 17 Uhr: 
QUARTONAL
A-capella-Kunst aus Norddeutschland, 
siehe unter www.quartonal.de

Dank des Musikförderkreises St.Petri 
Großburgwedel e.V. können wir zu allen 
Veranstaltungen freien Eintritt gewäh-
ren. Wir sind der Überzeugung, dass 
der Konzertbesuch in St.Petri für je-

dermann möglich sein sollte. Deshalb 
freuen wir uns über Spenden auf das 
Konto bei der Sparkasse Hannover

IBAN: DE15 2505 0180 1050 2943 94  
BIC: SPKHDE2HXXX

Ihr Christian Conradi

Nach den Osterferien beginnt der 
SOMMER-PROJEKTKINDERCHOR
Vom 19. April an bis zum Gemeindefest 
am 16.Juni lädt Kreiskantor Christian 
Conradi wieder zum Projektkinderchor 
ein. Auf dem Programm stehen dies-
mal Kinderlieder, die bei zwei Auftritten 
am 11.Juni (bei dem Tauffest am Spring-
horstsee) und am 16. Juni (beim Gemein-
defest „Ein Lied kann eine Brücke sein“) 
zur Aufführung kommen werden. Ge-
probt wird jeden Mittwoch von 16 - 16.45 
Uhr im Gemeindesaal hinter der St.Petri-
Kirche. Christian Conradi freut sich auf 
Kinder ab 6 Jahren, die Lust aufs Sin-
gen haben. Kosten entstehen keine, eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich: einfach 
zur Probe kommen!

Anzeige



GOTTESDIENSTE IN DER REGION BURGWEDEL

16  Gemeindebrief St. Marcus Wettmar

Freitag, 03. März - Weltgebetstag
Fuhrberg	 19:00 Uhr 	Gottesdienst im Gemeindehaus	 Team

Samstag, 04. März - Vorabend Reminiscere
Thönse	 18:00 Uhr	 Abendgottesdienst	 Pastorin Kruckemeyer-Zettel

Sonntag, 05. März - Reminiscere
Fuhrberg	 10:00 Uhr	 Gottesdienst	 Diakon i.R. Ohaus 
Großburgwedel	 10:00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl (S)	 Pastorin Reller 
	 11:30 Uhr	 Taufgottesdienst	 Pastorin Reller 
Wettmar	 10:00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl 	 Pastorin Kruckemeyer-Zettel 
	 11:30 Uhr	 Taufgottesdienst 	 Pastorin Kruckemeyer-Zettel

Samstag, 11. März - Vorabend Okuli
Fuhrberg	 18:00 Uhr	 Abendgottesdienst	 Lektorin Seichter

Sonntag, 12. März - Okuli
Großburgwedel	 10:00 Uhr	 Gottesdienst 	 Lektorin Seichter 
Kleinburgwedel	 10:00 Uhr	 Gottesdienst	 Pastor Blume 
Wettmar	 10:00 Uhr	 Gottesdienst	 Lektorin Tiemeyer

Samstag, 18. März - Vorabend Laetare
Engensen	 18:00 Uhr	 Abendgottesdienst	 Lektorin Tiemeyer

Sonntag, 19. März - Laetare
Fuhrberg	 10:00 Uhr	 Gottesdienst	 Pastor i.R. Matern 
Großburgwedel	 10:00 Uhr	 Gottesdienst mit Passionsmusik	 Pastorin Reller 
Wettmar	 10:00 Uhr	 Vorstellungsgottesdienst	 Diakon Lerke, 	
		  der Konfirmanden	 Pastorin Kruckemeyer-Zettel  
			   und KonfiTeam

Samstag, 25. März - Vorabend Judika
Kleinburgwedel	 18:00 Uhr	 Abendgottesdienst	 Prädikant Lehmann

Sonntag, 26. März – Judika
Fuhrberg	 10:00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl	 Pastor i.R. Plasse 
Großburgwedel	 10:00 Uhr	 Gottesdienst	 Prädikant Lehmann Wettmar	
	 17:00 Uhr	 GutenAbendGottesdienst 	 Lektorin Tiemeyer 
		  zum Bläsersonntag	 und Team

Samstag, 01. April - Vorabend Palmsonntag
Thönse	 18:00 Uhr	 Abendgottesdienst	 Lektorin Seichter

Sonntag, 02. April - Palmsonntag
Fuhrberg	 10:00 Uhr	 Gottesdienst	 N.N. 
Großburgwedel	 10:00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl (W)	 Pastorin Reller 
	 11:30 Uhr	 Taufgottesdienst	 Pastorin Reller 
Wettmar	 10:00 Uhr	 Gottesdienst	 Lektorin Seichter
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Montag, 03. April - Passionsandacht
Großburgwedel	 18:30 Uhr	 Passionsandacht 	 Pastorin Reller 
		  in der Pestalozzi-Scheune	

Dienstag, 04. April – Passionsandacht 
Fuhrberg	 18:30 Uhr	 Passionsandacht, Windpark	 Pastor Blume

Mittwoch, 05. April – Passionsandacht
Thönse	 18:30 Uhr	 Passionsandacht	 Pastorin Kruckemeyer-Zettel 
		  vor dem Dorfgemeinschaftshaus

Donnerstag, 06. April – Gründonnerstag
Großburgwedel	 18:30 Uhr	 Regionales Tischabendmahl (S)	 Pastorin Reller 
		  im  Gemeindehaus

Freitag, 07. April – Karfreitag
Fuhrberg	 15:00 Uhr	 Gottesdienst zur Sterbestunde	 Pastorin Kruckemeyer-Zettel 
Großburgwedel	 10:00 Uhr	 Gottesdienst	 Pastor Blume 
Kleinburgwedel	 15:00 Uhr	 Gottesdienst zur Sterbestunde	 Pastor Blume 
Wettmar	 10:00 Uhr	 Festgottesdienst	 Pastorin Kruckemeyer-Zettel

Samstag, 08.April – Karsamstag
Großburgwedel	 21:00 Uhr	 Osternacht mit Abendmahl (W)	 Pastorin Reller 
		  gemeinsamer Beginn auf dem Friedhof mit Osterfeuer

Sonntag, 09. April - Ostersonntag
Fuhrberg	 08:30 Uhr	 Gottesdienst (Friedhofskapelle)	 Pastor Blume 
Großburgwedel	 10:00 Uhr	 Familiengottesdienst mit Taufen	 Pastorin Reller 
		  und Ostereiersuchen 
Kleinburgwedel	 10:00 Uhr	 Gottesdienst mit Ostereiersuchen	 Pastor Blume 
Wettmar	 05:30 Uhr	 Gottesdienst in der Osternacht	 Diakon Lerke und Team 
	 10:00 Uhr	 Festgottesdienst mit Abendmahl	 Pastorin Kruckemeyer-Zettel

Montag, 10. April – Ostermontag
Fuhrberg	 10:00 Uhr	 Festgottesdienst	 Pastorin Reller 
Großburgwedel	 10:00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl (S)	 Pastor Blume 
Wettmar	 10:00 Uhr	 Familiengottesdienst mit Taufen 	 Pastorin Kruckemeyer-Zettel 
		  und Ostereiersuchen	 und Team

Samstag, 15. April - Vorabend Quasimodogeniti
Engensen	 18:00 Uhr	 Abendgottesdienst 	 Pastorin Reller

Sonntag, 16.April - Quasimodogeniti
Fuhrberg	 10:00 Uhr	 Gottesdienst	 Superintendent Jonas 
Großburgwedel	 10:00 Uhr	 Familiengottesdienst mit Taufen	 Pastorin Reller 
Wettmar	 10:00 Uhr	 Gottesdienst 	 Pastor Blume

Samstag, 22. April - Vorabend Misericordias Domini
Kleinburgwedel	 18:00 Uhr 	Abendgottesdienst	 Pastor Blume
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Sonntag, 23. April - Misericordias Domini
Fuhrberg	 10:00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl	 Pastor Blume 
	 11:30 Uhr	 Taufgottesdienst	 Pastor Blume 
Großburgwedel	 10:00 Uhr	 Gottesdienst	 Pastorin Reller 
Wettmar	 10:00 Uhr	 Gottesdienst	 Pastorin Kruckemeyer-Zettel

Freitag, 28. April
Wettmar	 19:00 Uhr	 Abendmahl vor der Konfirmation	 Pastorin Kruckemeyer-Zettel, 
 			   Diakon Lerke und Team

Samstag, 22. April - Vorabend Misericordias Domini
Kleinburgwedel	 18:00 Uhr 	Abendgottesdienst	 Pastor Blume 
Wettmar	 13:00 Uhr 	Konfirmation	 Pastorin Kruckemeyer-Zettel, 
	 15:00 Uhr 	Konfirmation	 Diakon Lerke und Team

Sonntag, 30. April - Jubilate
Fuhrberg	 10:00 Uhr	 Gottesdienst	 N.N. 
Großburgwedel	 10:00 Uhr	 Gottesdienst	 Pastor Blume 
Wettmar	 10:00 Uhr	 Konfirmation	 Diakon Lerke, Pastorin 	
			   Kruckemeyer-Zettel und Team

Freitag, 05. Mai
Großburgwedel	 18:00 Uhr	 Abendmahl vor der Konfirmation	 Diakonin Seidlitz, Pn. Reller

Samstag, 06. Mai - Vorabend Kantate
Großburgwedel	 10:00 Uhr, 12:30 Uhr & 15:00 Uhr 	 Diakonin Seidlitz, 
		  Konfirmationen	 Pastorin Reller 
Thönse	 18:00 Uhr	 Abendgottesdienst	 Lektorin Tiemeyer

Sonntag, 07. Mai – Kantate
Fuhrberg	 10:00 Uhr	 Musikalischer Lese-Gottesdienst	 Kirchenvorstand 
Großburgwedel	 10:00 Uhr	 Gottesdienst	 Pastor i.R. Plasse 
	 12:00 Uhr	 Taufgottesdienst	 Pastorin Reller 
Wettmar	 10:00 Uhr	 Gottesdienst	 Lektorin Tiemeyer

Freitag, 12. Mai
Großburgwedel	 18:00 Uhr	 Abendmahl vor der Konfirmation	 Diakonin Seidlitz, P. Blume 
Wettmar	 19:00 Uhr	 Abendmahl vor der Konfirmation	 Diakon Lerke, Pastorin 	
			   Kruckemeyer-Zettel u. Team

Samstag, 13. Mai - Vorabend Rogate
Großburgwedel	 10:00 Uhr&12:30 Uhr	 Diakonin Seidlitz, 
	 Konfirmationen	 Pastor Blume 
Wettmar	 14:00 Uhr 	Konfirmation	 Pastorin Kruckemeyer-Zettel, 	
			   Diakon Lerke und Team
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 Kinderkirche
Wettmar 	 Marcus‘ Family  im Gemeindehaus  
	 5.5. und 2.6. von 16.00 - 18.00 Uhr
Großburgwedel	 Kinderkirche   4.3., 6.5. (in Kleinburgwedel), 10.6. und 1.7,  
immer von 10.30-12.00 Uhr. Eingeladen sind alle Kinder zwischen 4-10 Jahren.

Sonntag, 14. Mai - Rogate
Fuhrberg	 10:00 Uhr	 Konfirmation	 Diakonin Seidlitz,  
			   Pastor Blume 
Großburgwedel	 10:00 Uhr	 Gottesdienst	 Pastorin Reller 
Wettmar	 10:00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl	 Pastorin Kruckemeyer-Zettel 
	 11:30 Uhr	 Taufgottesdienst	 Pastorin Kruckemeyer-Zettel

Donnerstag, 18. Mai - Christi Himmelfahrt
Engensen	 10:00 Uhr	 Freiluftgottesdienst auf dem 	 Pastorin Kruckemeyer-Zettel 
		  Dorfplatz mit anschl. Umtrunk		   
Fuhrberg	 11:00 Uhr	 Freiluftgottesdienst an der Kirche	 Pastor Blume 
Großburgwedel	 11:00 Uhr	 Gottesdienst auf dem 	 Pastorin Reller,  
		  Gelände der Pestalozzi-Stiftung	 Pastor Jung

Sonntag, 21. Mai – Exaudi
Fuhrberg	 11:00 Uhr	 Gottesdienst im Schützenzelt	 Pastor Blume 
Großburgwedel	 10:00 Uhr	 Gottesdienst	 Pastor i.R. Plasse 
Wettmar	 10:00 Uhr	 Gottesdienst	 Pastorin Kruckemeyer-Zettel

Sonntag, 28. Mai – Pfingstsonntag
Großburgwedel	 10:00 Uhr	 Gottesdienst	 Pastorin Reller 
Kleinburgwedel	 11:00 Uhr	 Gottesdienst im Schützenzelt	 Pastor Blume 
Thönse	 10:00 Uhr	 Freiluftgottesdienst mit Umtrunk	 Pastorin Kruckemeyer-Zettel

Montag, 29. Mai - Pfingstmontag
Fuhrberg	 10:00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl	 Pastor Blume 
	 11:30 Uhr	 Taufgottesdienst	 Pastor Blume 
Großburgwedel	 11:00 Uhr	 Ök. Gottesdienst	 Pastorin Reller u. a. 
		  in St. Paulus	  
Wettmar	 10:00 Uhr	 Mühlengottesdienst	 Pastorin Kruckemeyer-Zettel

Sonntag, 04. Juni – Trinitatis
Großburgwedel	 10:00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl (W)	 Pastorin Reller 
	 11:30 Uhr	 Taufgottesdienst	 Pastorin Reller 
Wettmar	 11:00 Uhr	 Gottesdienst im Schützenzelt	 Pastorin Kruckemeyer-Zettel

Samstag, 10. Juni - Vorabend 1. So. n. Trinitatis
Fuhrberg	 18:00 Uhr	 Abendgottesdienst	 Pastor Blume

Sonntag, 11. Juni - 1. So. n. Trinitatis
Springhorstsee	 10:00 Uhr	 Regionales Tauffest	 Pastor Blume, Pastorin Reller,  
 			   Pastorin Kruckemeyer-Zettel

- Die genannten Taufgottesdienste finden nur bei einer Taufanmeldung statt -
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In der letzten Ausgabe des Gemeinde-
briefes wurde schon angekündigt, dass 
die drei Kirchenvorstände der lutheri-
schen Kirchengemeinden Burgwedels 
St. Petri (Großburgwedel, Kleinburg-
wedel und Oldhorst), St. Marcus (Wett-
mar, Engensen und Thönse) und Ludwig-
Harms, Fuhrberg, sich pfarramtlich ver-
binden. 

Der Kirchenkreisvorstand hat nun die-
se Verbindung beschlossen. Seit dem 
1.1.2023 gibt es also ein verbundenes 
Pfarramt Burgwedel. Die drei Kirchenge-
meinden bleiben auch in Zukunft eigen-
ständige Kirchengemeinden, teilen sich 
allerdings die Pastorinnen und Pastoren, 
Diakoninnen und Diakone. 
Konkret macht sich das zunächst in zwei-
erlei Hinsicht seit Anfang dieses Jahres 
bemerkbar.

1. Es gibt einen Neu-Zuschnitt der 
„Pfarrbezirke“. Neu ist dieser Zuschnitt 
allerdings nur für zwei Kirchengemein-
den. Während für St. Marcus das meis-
te im Grunde so bleibt, wie bisher (Pas-
torin Kruckemeyer-Zettel ist in Wettmar, 
Engensen und Thönse die erste An-
sprechpartnerin, Diakon Lerke wirkt dort 
im Rahmen seiner halben Diakonenstel-
le), verändert sich für St. Petri und Lud-
wig-Harms einiges. Pastorin Reller über-
nimmt große Teile des Pfarrbezirkes, für 
den zuvor Pastor Blume zuständig war. 
Dazu gehören zum Beispiel die „Baum-
Straßenzüge“ (Pappelweg, Eichenstra-
ße,…), die Thönser Straße und Oldhorst. 
Pastor Blume wird dagegen im Pfarrbe-
zirk Fuhrberg tätig werden und weiterhin 
in den Großburgwedeler Straßen „nörd-
lich des Rathauses“ (ungefähr angelehnt 
an das Schuleinzugsgebiet der Grund-

„Pfarramt Burgwedel“

AUS DER REGION

schule Kleinburgwedel) sowie in Klein-
burgwedel. 
Diakonin Seidlitz wird in ihren Arbeitsbe-
reichen auch in Fuhrberg verantwortlich 
sein. Die Ludwig-Harms-Kirchengemein-
de gehört als Ganzes zu einem Pfarrbe-
zirk, steht aber nicht mehr allein, sondern 
ist im Pfarrbezirk vereint mit Kleinburg-
wedel und Teilen Großburgwedels. 
Es gibt keine Einzel-Pfarrämter mehr, 
sondern alle Hauptamtlichen sind in al-
len drei Kirchengemeinden pastoral tätig. 
Dabei werden Aufgabenbereiche aufge-
teilt, so dass Ihnen zum Beispiel bei ei-
nem Grundschulgottesdienst eine der 
beiden Pastorinnen begegnen wird, bei 
der anschließenden Veranstaltung im 
Gemeindehaus dagegen der Pastor. Alle 
Hauptamtlichen sind nun „Ihre“! Beson-
ders in der Jugendarbeit ist das schon 
jetzt spürbar, denn Elke Seidlitz und Phi-
lipp Lerke sind schon gemeindeüber-
greifend unterwegs: Projekte in der Ju-
gendarbeit und besonders die Trai-
nee-Ausbildung für Jugendliche ab der 
Konfirmation.

2. Es gibt einen erneuerten Gottes-
dienstplan mit veränderten Gottes-
dienstrhythmen. Die drei Pastor*innen 
des Pfarramtes Burgwedel sind zustän-
dig für sechs Predigtstätten. Um eine ge-
rechte Verteilung auf die jeweiligen Ort-
schaften zu gewährleisten, ist Folgendes 
vorgesehen: 
Zum einen soll ein verlässliches Got-
tesdienst-Leben gewährleistet werden, 
auch wenn eine der drei Pastor*innen 
krankheitsbedingt ausfallen sollte. Zum 
anderen sollte die Häufigkeit der Got-
tesdienste in Relation stehen zu der Ge-
meindegliederzahl vor Ort. Und schließ-
lich sollte die Gelegenheit gegeben wer-
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den, innerhalb der Stadt Burgwedel an 
jedem Wochenende entweder an einem 
Abend- oder einem Morgengottesdienst 
teilnehmen zu können, sowie an jedem 
Wochenende in einer der Kirchen das 
Abendmahl zu feiern.

St. Petri Großburgwedel ist mit 3841 
Gemeindegliedern der größte Gemein-
deteil innerhalb des Pfarramtes Burgwe-
del. Dort soll, ebenso wie in St. Marcus, 
Wettmar (mit 1528 Gemeindegliedern) 
an jedem Wochenende ein Gottesdienst 
gefeiert werden. In der St. Petri-Kirche 
an jedem Sonntag um 10.00 Uhr. In St. 
Marcus an den jeweils drei ersten Sonn-
tagen jedes Monats morgens um 10.00 
Uhr, an jedem letzten Sonntag des Mo-
nats: Ein „GutenAbendGottesdienst“ um 
17.00 Uhr.
Im Haus der Kirche, Kleinburgwedel 
(1063 Gemeindeglieder), wird der zwei-
wöchige Gottesdienstrhythmus beibe-
halten. Neu ist: Es wird jeweils am zwei-
ten und am vierten Wochenende jedes 
Monats Gottesdienst gefeiert. An jedem 
zweiten Wochenende des Monats am 
Sonntagmorgen um 10.00 Uhr, an jedem 
vierten Wochenende des Monats am 
Samstagbend um 18.00 Uhr.
In der Ludwig-Harms-Kirche, Fuhr-
berg (949 Gemeindeglieder) wird der 
Gottesdienst ebenfalls an jedem zwei-
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ten und vierten Wochenende des Mo-
nats von Hauptamtlichen gestaltet. An 
jedem zweiten Wochenende des Mo-
nats: Abends um 18.00 Uhr, an jedem 
vierten Wochenende des Monats: Mor-
gens um 10.00 Uhr. Der Kirchenvorstand 
Fuhrberg hat sich vorgenommen, für die 
beiden anderen Sonntage Lektor*innen 
und Prädikant*innen bzw. Pastor*innen 
im Ruhestand für die Gottesdienstge-
staltung zu gewinnen oder selbst Lese-
gottesdienste zu gestalten, so dass ab-
sehbar an jedem Wochenende ein Got-
tesdienst in Fuhrberg angeboten werden 
kann.
In der Kapelle Engensen (703 Gemein-
deglieder) wird es, wie bisher, an jedem 
dritten Samstag des Monats einen 18.00 
Uhr-Gottesdienst geben.
In der Kapelle Thönse (648 Gemeinde-
glieder) ebenso wie bisher: Einen Abend-
gottesdienst, um 18.00 Uhr an jedem 
ersten Samstag im Monat.
In Oldhorst (73 Gemeindeglieder) wird 
es weiterhin zwei Gottesdienste im Jahr 
geben. Neben dem Erntedanktag jedoch 
nicht mehr den Gründonnerstag, son-
dern einen Familiengottesdienst in som-
merlicher Zeit.

Die verantwortlichen Kirchenvorstände 
hoffen, mit dieser Regelung der verän-
derten Personal-Situation in den evan-
gelisch-lutherischen Gemeinden Burg-
wedels gerecht zu werden und fröhlich in 
eine pfarramtlich-verbundene Zukunft hi-
neinzugehen.  

Ihre 
Jens Blume, 
Reni Kruckemeyer-Zettel, 
Philipp Lerke, 
Bodil Reller, 
Elke Seidlitz
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Liebe Leser und Leserinnen,
seit fünf Monaten bin ich nun schon in der Pestalozzi-
Stiftung als Pastor tätig. Eine tolle Aufgabe! Ich bin fas-
ziniert von der Vielfalt der Einrichtungen. Von den Werk-
stätten über die Förderschulen, die Wohnheime und das 
Erzieher*innen-Seminar bis zum Kindergarten werden 
Menschen hier ganz verschiedene Angebote gemacht. 
Es wird noch dauern, bis ich sagen kann: Jetzt habe ich 
einen guten Überblick.
Bei meinen Gesprächen höre ich immer wieder, wie eng 
die Stiftung, die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter und die 
Menschen, die in den Werkstätten arbeiten und/oder in den Wohnheimen wohnen, 
mit dem Ort Großburgwedel verbunden sind. „Wenn ich einkaufen gehe, treffe ich 
fast immer jemand von Pestalozzi.“ Das ist schön, so viel Verbundenheit.
Ich treffe auf überaus freundliche und hoch motivierte Mitarbeitende. „Ich arbeite ger-
ne mit und für Menschen, das ist eine sinnvolle Tätigkeit, die mir Pestalozzi bietet.“ 
Das beeindruckt und berührt mich, weil ich auch die teils sehr hohe Arbeitsbelastung 
bei nicht so guter Bezahlung sehe.
Bislang beschränken sich meine ersten Kontakte zur Kirchengemeinde auf Pastorin 
Reller, Pastor Blume und Kirchenmusiker Conradi. Das wird sich noch ändern. Der 
Himmelfahrtgottesdienst ist eine erste Möglichkeit. Laden Sie mich ein Ihre Grup-
pen, ich erzähle gerne über die Einrichtungen der Stiftung oder die Herausforderun-
gen, vor denen diakonische Unternehmen in diesen Zeiten stehen. Oder ich führe Sie 
einmal über unser Gelände, falls Sie lieber mich und die Stiftung besuchen wollen. 

Sprechen Sie mich an – gerne auch mit noch ganz anderen Ideen. Und wir schauen 
dann, was und wie möglich werden kann. Ich freue mich auf die Begegnungen!
Pastor Matthias Jung, Telefon: 0152 346 20 593, Mail: mjung@pestalozzi-stiftung.de

Matthias Jung ist neuer Pastor 
in der Pestalozzi-Stiftung

Matthias Jung, Foto: C. Jung
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AUS DEM KIRCHENKREIS / EV JUGEND ST MARCUS

jugend@kirchengemeinde-wettmar.de

Für alle, die am 1. April noch 
eine Lücke im Kalender haben. 
Wir bieten eine Fahrt in den Hei-
dePark nach Soltau an. Im Preis 
von 20,- Euro sind Busfahrt und 
Eintritt enthalten. Anmeldungen 
bis zum 15. 03. an: 

„Kreuzweg der Jugend“ 
Am letzten Sonntag im Februar 
begingen wir gemeinsam mit der 
katholischen Kirchengemeinde 
aus Großburgwedel in unserem 
Gemeindehaus den ökumeni-
schen Kreuzweg der Jugend.
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EV JUGEND ST MARCUS

Actionreich war es bei der evangelischen Jugend 
unserer Kirchengemeinde in den letzten Monaten.

„Zwischen den Jahren“ trafen sich die „Großen“ der 
Jugendgruppe. Alle studieren, machen eine Ausbil-
dung, ein FSJ. Aber trotzdem hat ein Treffen am Ge-
meindehaus geklappt, bei dem gemeinsam Kartof-
felpuffer gebraten wurden.
Die andere Jugendgrupppe hatte sich  eine Foto-
Box ausgeliehen und mit viel Spaß und Kreativität 
genutzt.
Gemeinsam begleiteten wir die Konfis bei der 
Fahrt ins Rauhe Haus nach Hamburg.

         Angelfieber - Einige Jugendli-
che hat seit der Segelfreizeit das Angel-
fieber gepackt. Jonny organisierte für 
eine kleine, aber sehr eifrige Gruppe, 
einen Angelkurs im Gemeindehaus. So 
lernten die Jungs an dem Wochenen-
de die verschiedenen Fischarten ken-

nen, informierten sich 
über Gewässerkun-
de und vieles mehr. 
Im April geht ein Teil 
zur Angelprüfung und 
schließt doch sicher-
lich mit Erfolg ab.

Wir sind zu erreichen unter: 
jugend@kirchengemeinde-wettmar.de



WIR SIND FÜR SIE DA

ST. MARCUS, WETTMAR
Gemeindebüro: Stefanie Brunkhorst 
Hauptstr. 25, Wettmar 
Telefon: 05139-1412, Fax: 05139-278259 
Mo. 16-18 Uhr, Di. + Do. 9-11.30 Uhr, 
KG.Wettmar@evlka.de

Pastorin Reni Kruckemeyer-Zettel 
Hauptstr. 23, Wettmar, Telefon: 05139-1454 
kruckemeyer-zettel@kirchengemeinde-wett-
mar.de

Diakon Philipp Lerke 
Telefon: 05139-1412 
diakon@kirchengemeinde-wettmar.de

Stellv. Kirchenvorstandsvorsitzende 
Jonas Kurtze, Tel. 0163-6664861 
jonas.kurtze@kirchengemeinde-wettmar.de

Sonja Tiemeyer, Tel. 05139-278103 
sonja.tiemeyer@kirchengemeinde-wettmar.de

Ev. Jugend St. Marcus 
jugend@kirchengemeinde-wettmar.de

ST. PETRI-KIRCHENGEMEINDE,  
BURGWEDEL
Gemeindebüro: Sina Eichholz und  
Stefanie Brunkhorst 
Küstergang 2, Gbw. 
Telefon: 05139-6011 
Mo. u. Do. 9 -12 Uhr sowie Di. 16-18 Uhr 
(Di. nicht in den Ferien) 
KG.Petri.Burgwedel@evlka.de

Pastorin Bodil Dorothea Reller 
Im Mitteldorf 1a, Gbw. 
Telefon: 05139-27356, Bodil.Reller@evlka.de

Pastor Jens Blume 
An der Kirche 10, Kbw. 
Telefon: 05139-3826, Jens.Blume@evlka.de

Diakonin Elke Seidlitz 
Küstergang 2, Gbw. 
Telefon: 05139-6011 oder 27458 
seidlitz@st-petri-burgwedel.de

Kreiskantor Christian Conradi 
Im Mitteldorf 3, Gbw. 
Telefon: 05139-27157 oder 88592 
christian.conradi@kirche-burgwedel- 
langenhagen.de

Ev. Kindertagesstätte St. Petri 
Küstergang 1, Gbw., Telefon: 05139-3742 
Leiterin: Christiane Rasche 
kita.burgwedel@kirche-burgwedel.de

Küster, St. Petri Kirche, Gbw. 
Vertretung, Di. & Fr. 
Telefon: 05139-9839826

Küsterin, Haus der Kirche, Kbw. 
Christine Lehmann, Telefon: 01605297821 
lehmann@st-petri-burgwedel.de

LUDWIG-HARMS GEMEINDE, FUHRBERG
Gemeindebüro: Stefanie Brunkhorst 
Kurze Str. 1, Fuhrberg, Telefon: 05135-750, 
Mi. 15-16.30 Uhr, Fr. 9 - 10.30 Uhr

Ev. Kindertagesstätte Fuhrberg 
An der Kirche 5, Fuhrberg 
Telefon: 05135-559

DIAKONIE Im Mitteldorf 3, Gbw.
Kirchenkreissozialarbeit Lisa Ochsmann 
Telefon: 05139-997612 
lisa-marie.ochsmann@evlka.de

Kurenberatung und Vermittlung 
Astrid Kempf, Telefon: 05139-997611 
astrid.kempf@evlka.de

Diakoniestation Burgwedel 
Häusliche Alten- und Krankenpflege 
Telefon: 05139-27002 
www.diakoniestation-burgwedel.de

Beratungs- und Behandlungsstelle der 
Diakonie für Suchtkranke, Gbw. 
Telefon: 05136-897330

Ambulanter Hospizdienst 
Burgwedel-Isernhagen-Wedemark 
Telefon: 05139-9703431 
Auf dem Amtshof 3, Gbw. 
www.ambulanterhospizdienst.de 
Koordinatorinnen: Ute Rodehorst, Kathrin Witt

PESTALOZZI-STIFTUNG 
Pestalozzistr. 5, Burgwedel 
Telefon: 05139-9900 
www.pestalozzi-stiftung.de

Pestalozzi-Kindertagesstätte 
Pestalozzi-Str. 8-10, Burgwedel 
Telefon: 05139-990161
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Für das leibliche Wohl muss-
te natürlich auch gesorgt 
werden und so bildeten sich 
jeden Tag große Küchen-
teams die fleißig geschnip-
pelt und gekocht haben. „Es 
war toll zu sehen, wie schnell 
die Gruppe zusammen-
wuchs“, stellt Diakon Philipp 
Lerke fest. Insofern war wohl 
auch ein wenig Wehmut da, 
als es wieder nach Hause 
ging. Im nächsten Jahr ist 
aber wieder eine Sommer-
freizeit geplant. Die Anmel-
dung wird ab Herbst mög-
lich sein.

Engel auf dem Rad
Anfang Januar hatte ich mich ausgesperrt. An Corona erkrankt 
wollte ich niemand anstecken. Also stand ich frierend vor der 
Haustür und wartete auf den Schlüsseldienst. Ich war traurig, 
wütend, unglücklich als scheinbar zufällig ein rettender Engel  
auf ihrem Fahrrad vorbeikam. Sie sah mich in meiner Not. 
Wir unterhielten uns kurz. Sie sprach mir Mut zu, setzte dann 
ihren Weg fort. Nach kurzer Zeit erschien sie wieder: Beladen  
mit einer Wärmflasche und einer großen, schönen, warmen 
Decke. Ich war sprachlos über ihre tolle Idee und die Hilfsbe-
reitschaft. Ich war dankbar für die Wärme, die konkrete Wärme 
und die Herzenswärme. Darum möchte ich auf diesem Weg, 
Dir, liebe Anne, von Herzen Danke sagen  
für deine liebevolle Unterstützung.  
Deine Marlis
 

Es müssen nicht Männer 
mit Flügeln sein, die Engel.
Manchmal fahren sie Fahrrad,
seh’n dich frierend, allein.
Manchmal tragen sie unerwartet
in die Kälte Wärme hinein,
die Engel.
 (in Anlehnung an Rudolf Otto Wiemer)


